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Kleine Anfrage 4849 
 
des Abgeordneten René Schneider   SPD 
 
 
Für die Gemütlichkeit nach Xanten – eine Einladung nur für die richtig guten Freunde? 
 
Ihre zweitägige Klausur hat das NRW-Landeskabinett ausweislich eigener Veröffentlichungen 
u.a. auf Instagram in diesem Jahr in Sonsbeck stattfinden lassen. Zum Abschluss des ersten 
Tages besuchte das Kabinett laut Bericht in der Rheinischen Post den Weihnachtsmarkt in 
Xanten.1 Aus Sicherheitsgründen, so steht es in dem Artikel, habe nur der Bürgermeister von 
Xanten vorab einen Hinweis bekommen und diese Information vorab auch geheim halten 
müssen. Dem Vernehmen nach hat zusätzlich allerdings der Landrat des Kreises Wesel nach 
entsprechender Information der Landesregierung den Weihnachtsmarktbesuch begleitet. 
Angesichts der Gepflogenheit, auch die zuständigen Abgeordneten über den Besuch von 
Ministerinnen und Ministern in ihrem (Betreuungs-)Wahlkreis zu informieren, erstaunt diese 
Ungleichbehandlung ebenso wie der Umstand, dass die Bürgermeisterin der Kommune, in der 
das gesamte Kabinett zwei Tage lang getagt hat, dem Vernehmen nach keine Information über 
deren Aufenthalt erhalten hat. Dafür erinnern nun professionell geschossene Bilder an den 
geselligen Abend des Landtagsabgeordneten, Ministerpräsidenten und CDU-
Landesvorsitzenden Hendrik Wüst in Xanten. 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Welche örtlichen Mandatsträger (etwa Abgeordnete in Land- und Bundestag, 

Bürgermeister, Landrat) nahmen am Weihnachtsmarktbesuch der Landesregierung in 
Xanten teil? 

 
2. Wie kam es zur Auswahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 

Weihnachtsmarktbesuchs in Xanten außerhalb des Kabinetts? 
 
3. Auf welche Weise wurde die Bürgermeisterin von Sonsbeck über die Anwesenheit des 

Landeskabinetts in ihrer Gemeinde informiert? 
 
4. Das im oben erwähnten Zeitungsartikel abgedruckte Bild trägt die Quellenangabe „Land 

NRW/Mark Hermenau“ und war auch auf Instagram zu sehen. In wessen Auftrag wurde 
der Fotograf tätig? 

 
5. Da das Instagram-Profil @hendrik.wuest ausweislich der so genannten Bio zum 

Politiker, Ministerpräsidenten und CDU-Vorsitzenden gehört: Wie hoch sind die Kosten 
für die Bilder zum entsprechenden Termin, die von der Staatskanzlei beglichen wurden? 

 
René Schneider 

 
1 Für die Geselligkeit nach Xanten“, Bericht in der Rheinischen Post vom 3. Dezember 2024 


